
Wo die Arbeiterklasse Erfolge aufzuweisen hat und 
dem Gegner damit Niederlage auf Niederlage bereitet, da 
unternimmt der Feind alle Anstrengungen, um die füh­
rende Kraft, die Partei, zu schwächen, sie in den Augen 
der Massen zu diskreditieren, sie von den Werktätigen zu 
trennen und damit aktionsunfähig zu machen.

Im Kreis Altenburg bediente er sich zur Erreichung 
seines Zieles vor allem der Agenten des Ostbüros. An­
knüpfend an die in der Arbeiterklasse noch vorhandenen 
rückständigen Auffassungen organisierte er die Hetze 
gegen die Errungenschaften unserer Arbeiter- und 
Bauernmacht, die Hetze gegen die Sowjetunion und das 
Weltfriedenslager, gegen die Einheit und Geschlossenheit 
unserer'Partei. Der Feind verstand es, Schwankungen im 
Glauben an die Kraft der Arbeiterklasse und damit Miß­
trauen gegenüber der Richtigkeit der Politik unserer 
Partei und Regierung zu erzeugen. Wo aber Unglaube an 
die Kraft der Arbeiterklasse herrscht, stagniert das Par­
teileben, trennt sich die Partei von der Masse.

In der Deutschen Demokratischen Republik 
ist die Arbeiterklasse die herrschende Klasse

In der Deutschen Demokratischen Republik befindet 
sich die Staatsmacht zum erstenmal in der Geschichte 
Deutschlands fest in den Händen der Arbeiterklasse. Die 
Arbeiterklasse übt ihre staatliche Macht unter der Füh­
rung ihrer marxistisch-leninistischen Klassenpartei und 
im Bündnis mit den werktätigen Bauern und den fort­
schrittlichen und patriotischen Kräften aus. Die Deutsche 
Demokratische Republik ist der Staat der Arbeiter und 
Bauern.

In der Deutschen Demokratischen Republik ist die 
Arbeiterklasse die herrschende Klasse und damit die 
führende Kraft in der gesellschaftlichen Entwicklung des 
deutschen Volkes geworden.

In der Deutschen Demokratischen Republik ist die 
Macht des Monopolkapitals und des Großgrundbesitzes 
politisch und wirtschaftlich zerstört und damit der Einfluß 
der imperialistischen und kriegstreiberischen Kräfte auf 
die politische und wirtschaftliche Entwicklung gebrochen.

In der gegenwärtigen Etappe steht das deutsche Volk 
im Kampf um die Gestaltung seiner Zukunft, um die 
Wiederherstellung seiner nationalen Einheit, um die 
Sicherung der friedlichen und demokratischen Entwick­
lung in Deutschland. Das ist der Kampf gegen die alten 
raub- und profitgierigen Kräfte des deutschen und des 
mit ihm verbundenen anglo-amerikanischen Imperialis­
mus und seiner Helfershelfer. Mit jedem Tage zeigt sich 
deutlicher, daß die Führung des Kampfes der deutschen 
Patrioten um die Wahrung der nationalen Interessen des 
deutschen Volkes nur bei der Arbeiterklasse liegen kann. 
Es gibt in Deutschland keine andere Kraft, die dazu in 
der Lage wäre. Der Feind der Nation, den es zu schlagen 
gilt, das ist der Klassenfeind, das sind die Profitjäger und 
Blutsauger, die seit jeher dem Volk im Nacken saßen 
und die bisher nur aus einem Teil Deutschlands vertrieben 
werden konnten.

Im Kampf um die nationale und soziale Befreiung 
des deutschen Volkes besitzt die deutsche Arbeiterklasse 
starke Positionen. Ihre stärkste Position ist die staatliche 
Macht der Arbeiter und Bauern in der Deutschen Demo­
kratischen Republik. Diese Macht ständig weiter zu 
festigen und auszubauen, sie politisch, wirtschaftlich und 
kulturell weiterzuentwickeln und damit die Basis des 
nationalen Kampfes zu stärken und gegen alle feindlichen

Angriffe zu verteidigen, ist unerläßlich für die deutsche 
Arbeiterklasse und die Patrioten.

Die Quellen der Kraft der Arbeiterklasse
Die deutsche Arbeiterklasse vermag diese Kraft zur 

Lösung der deutschen Frage aufzubringen, weil sie im 
festen Bündnis mit den werktätigen Bauern steht, weil 
sie in der Deutschen Demokratischen Republik über eine 
feste staatliche Basis verfügt, weil sie ein enges und un­
zerreißbares Band der Freundschaft mit der friedlieben­
den Sowjetunion, mit dem mächtigen Block der Völker 
des Friedenslagers verbindet und durch enge Bande der 
internationalen Solidarität mit dem kämpfenden Prole­
tariat Frankreichs, Italiens und der übrigen kapitali­
stischen Länder verbunden ist.

Die Einheit der Arbeiterklasse auf der Grundlage der 
revolutionären Theorie des Marxismus-Leninismus, das 
feste Bündnis mit den werktätigen Bauern, die unzerreiß­
bare Freundschaft mit der Sowjetunion und den volks- 

• demokratischen Ländern, die internationale Verbunden­
heit mit dem Proletariat der kapitalistischen Länder und 
den um ihre Befreiung aus kolonialer Abhängigkeit 
kämpfenden Völkern, das s i n d  d i e  Q u e l l e n  u n ­
s e r e r  K r a f t ,  die sich bereits als stärker erwiesen 
haben als die Atombombenstrategie des USA-Imperialis- 
mus. Das ist die Kraft, die den Frieden und den allgemei­
nen Fortschritt den menschlichen Gesellschaft erzwingen 
wird.

Die Politik des Klassengegners zielt darauf hin, der. 
deutschen Arbeiterklasse und den mit 'ihr verbündeten 
werktätigen Bauern diesen Glauben an die Unüberwind- 
barkeit der Kraft der Arbeiterklasse zu rauben. Seine 
Bundesgenossen sind alles Rückständige und Reaktionäre, 
sind die Ängstlichen und Kapitulanten und sind vor 
allem die noch innerhalb der Arbeiterklasse vorhandenen 
ideologischen Unklarheiten und Reste der alten sozial­
demokratischen Auffassungen von der Gemeinsamkeit 
der Interessen der Klassen, der Allmacht des Stimmzettels 
und der Unfähigkeit der Arbeiterklasse, zur herrschenden 
Klasse aufzusteigen.

Die ideologisch-politische Einheit der Arbeiterklasse 
auf dem Boden des Marxismus-Leninismus verteidigen!

In der Parteiorganisation des Kreises Altenburg be­
finden sich — ein Erbe der verhängnisvollen Spaltung 
der deutschen Arbeiterklasse — unter den alten Genossen 
in der überwiegenden Mehrheit ehemalige Mitglieder der 
SPD. Die große, bei weitem überwiegende Mehrzahl von 
ihnen hat die Lehren aus der bitteren Vergangenheit ge­
zogen und ist heute fest mit unserer Partei verbunden. 
Aber eine zahlenmäßig unbedeutende Minderheit der ehe­
maligen Sozialdemokraten hat s; Z. die von allen ehr­
lichen und klassenbewußten Arbeitern ersehnte und heiß­
begrüßte Schaffung der ideologisch-politischen Einheit der 
Arbeiterklasse auf dem Boden des Marxismus-Leninismus 
und ihrer einheitlichen Partei erbittert bekämpft. Ein 
Teil der Gegner der Vereinigung zog es vor, unserer Partei 
nicht anzugehören. Ein bestimmter Teil der Vereinigungs­
gegner schloß sich trotzdem unserer Partei an und ver­
schaffte sich Funktionen und Einfluß. Im Laufe der Ent­
wicklung unserer Partei zur Partei neuen Typus wurden 
diese Leute zum größten Teil entlarvt.

Zu diesen nie wahrhaft mit unserer Partei und ihrer 
Entwicklung verbundenen Leuten gesellten sich auch 
solche, die früher den parteifeindlichen Gruppierungen
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